
Mustervertrag für die private 
Tippgemeinschaft
Name der Tippgemeinschaft:

Die Mitglieder dieser Tippgemeinschaft wollen im Rahmen der oben benannten privaten Tippgemein-
schaft gemeinsam am Spiel teilnehmen. Die Namen sind am Ende des Vertrages aufgeführt. Rechtlich 
ist es einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) gleichgestellt.

Wir entscheiden uns für die Spielteilnahme

Er/Sie übernimmt damit alle anfallenden Aufgaben.  
Im Folgenden handelt es sich dabei, um:

Als Sprecher haben wir benannt.

Die Spielregeln

LOTTO-Annahmestelle

ABO-Spiel

Kundenkarte

Internet

Einrichtung eines Bankkontos

Beantragung einer Kundenkarte

Beauftragung des Abo-Spiels

Einrichtung eines Spielerkontos

Ausfüllen des Spielscheins und die rechtzeitige Spielabgabe

Einsammeln der Spieleinsätze aller Mitspieler

Information und Auszahlung der Gewinne an alle Mitspieler

Kontoinhaber

IBAN

Bank

DE
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Wir haben uns für folgende Spielart(en) entschieden:

Unser Spielauftrag soll folgendes enthalten:

LOTTO 6aus49

BINGO

Eurojackpot

GlücksSpirale

Super6

Spiel 77

Normalspiel

Systemspiel

Vollsystem

Teilsystem

Anzahl der Tipps bzw. Lose:

Die Zahlen lauten:
Tipp 1 :

Tipp 2 :

Tipp 3 :

Tipp 4 :

Tipp 5 :

Tipp 6 :

Tipp 7 :

Tipp 8 :

Die Teilnahme erfolgt für jeweils Wochen.

Der Gesamtspieleinsatz pro Spielauftrag/Woche beträgt Euro.

Euro.

Wir nehmen regelmäßig an folgenden Ziehungen –abhängig von der Spielart– teil:

Dienstag SonntagFreitag

Mittwoch Samstag

.Der Anteil je Mitglied für den Spieleinsatz und Gewinn beträgt

Der wöchentliche Einsatz je Mitglied beträgt

Der Einsatz ist jeweils per Überweisung / Einzahlung bis zum
auf das obige Bankkonto zu entrichten.
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Euro je Mitglied werden sofort wieder eingesetzt.Gewinne bis
Größere Beträge werden anteilig ausgezahlt.

Die Gewinnauszahlung ist wie folgt geregelt:

in einer LOTTO - Annahmestelle abholen. Höhere Gewinne werden in diesem Zeitraum durch den 
Sprecher in einer LOTTO-Annahmestelle per Beleg zur Überweisung angefordert.  
Belege sind allen Mitgliedern der Tippgemeinschaft vorzulegen.

Der Sprecher soll bis spätestens Wochen nach der Ziehung die Gewinne bis 500 €
Variante 1:

Alle Gewinne werden auf das dafür eingerichtete Bankkonto überwiesen (beim Spiel mit Kunden-
karte oder Internet). Ein Kontoauszug wird allen Mitspielern regelmäßig vorgelegt.

Variante 2:

Die Haftung der Spielteilnehmer untereinander wird ausgeschlossen.

Änderungen der Spielregeln sind nur dann gültig, wenn sie einstimmig und unter Anwesenheit aller 
Mitglieder der Tippgemeinschaft beschlossen werden.

Jedes Mitglied der Tippgemeinschaft kann schriftlich zum Ablauf der nächsten Ausspielung (nach 
Ende der gespielten Laufzeit) kündigen.

Bei Verletzung der Spielregeln kann nach schriftlichem Hinweis die übrige Tippgemeinschaft einstim-
mig über einen sofortigen Ausschluss des betreffenden Mitspielers entscheiden, falls dieser seinen 
Einsatz nicht zahlt oder als Sprecher der Tippgemeinschaft seine Aufgaben nicht wahrnimmt.

Ort und Datum

1 :

2 :

3 :

4 :

5 :

6 :

7 :

8 :

Name / Anschrift und Unterschriften aller Mitglieder der Tippgemeinschaft:
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